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Herren Kreisklasse A Gruppe 2

TTV Zeutern II : SV 62 Bruchsal II 
Mittwoch, 09.11.2022, 20:15 Uhr

Seel und Laubner bereiten dem SV 62 Bruchsal II den Weg 
zum Teamerfolg

Es wurde bis zum Ende ein Showdown zwischen den beiden Teams: Mit 9:7 in den Spielen und 33:
29 in den Sätzen gewannen die Spieler vom SV 62 Bruchsal II ihr umdatiertes Auswärtsspiel in der
Herren Kreisklasse A Gruppe 2 gegen den TTV Zeutern II. 190 Minuten lang wurde am Mittwoch
mitgefiebert, ehe das Doppel Seel / Laubner den Sieg im entscheidenden Moment verbuchte. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Seel und Laubner, welches in den Einzeln
ungeschlagen blieb.

Los ging es mit den Doppeln. Michenfelder / Kirfel hatten im Doppel gegen Powietzka / Steinmetz
am Ende beim 3:1 die Nase vorn und steuerten somit einen Punkt für das Team bei. Recht schnell
besiegelt war die Niederlage von Beck / Seithel beim letztendlich deutlichen 0:3 gegen Seel /
Laubner. Da war final wirklich nichts zu holen. In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwangen Flöß /
Holzwarth Riffel / Hettinger in fünf Sätzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur
zwei Punkten Unterschied. Das Zwischenergebnis nach den Doppeln lautete derweil 2:1. Weiter ging
es nun mit den Einzeln. Auf Messers Schneide stand das Spiel zwischen Gerd Michenfelder und
Markus Laubner, bevor sich der Gastspieler mit 3:2 durchsetzte. Bei seiner 1:3-Niederlage gegen
Michael Seel konnte Markus Kirfel anschließend den Zähler für die Gäste trotz des Gewinns des
ersten Satzes nicht verhindern. Beim Spielstand von 2:3 ging es nun weiter, als das mittlere
Paarkreuz die Schläger kreuzte. Enttäuscht über seine 2:3-Niederlage gegen Alexander Riffel war
wenig später Andreas Beck, obwohl er alles gegeben hatte. Somit gelang es ihm nicht, die im
Vorfeld als in etwa 50:50-Begegnung eingeschätzte Partie zu seinen Gunsten zu entscheiden. Das
war eine ganz schön enge Kiste! In einem sehr ausgeglichenen Spiel bezwang Emil Flöß Daniel
Powietzka in fünf Sätzen. Bei einem Spielstand von 3:4 ging dann das untere Paarkreuz an die
Tische. Nicolai Holzwarth hatte seine Gegnerin Evelyn Hettinger beim deutlichen 3:0 recht sicher im
Griff und ließ ihr keine echte Chance. Bei der 1:3-Niederlage gegen Manuel Steinmetz hatte Günther
Seithel nur im ersten Satz eine Chance. Beim Stand von 4:5 gingen die Spitzenspieler des TTV
Zeutern II und des SV 62 Bruchsal II in die Box. Die erfolgsbringende Taktik fehlte Gerd
Michenfelder bei seiner 0:3-Niederlage gegen Michael Seel von Beginn an. 2:3 endete das Einzel
zwischen Markus Kirfel und Markus Laubner aus Sicht der Heimmannschaft, so dass am Ende der
Zähler gemäß den Erwartungen anhand der TTR-Werte auf das Konto der Gäste ging. Beim 3:0-
Sieg gelang es Andreas Beck den Gastspieler Daniel Powietzka in die Schranken zu weisen und
einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Da gab es nichts zu rütteln. Das Resultat vor dem
Match der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Deutlich nach Sätzen war die 0:3-Pleite von Emil Flöß gegen
Alexander Riffel, obwohl man vor dem Spiel auf Basis der TTR-Werte eher von einer umkämpften
Partie ausgehen konnte. Sah es nach Verlust des ersten Satzes im Match gegen Manuel Steinmetz
zunächst nicht gut aus, so gewann Nicolai Holzwarth im Anschluss die weiteren drei Sätze und damit
die gesamte Partie. Beim 3:0-Erfolg gelang es Günther Seithel die Gastspielerin Evelyn Hettinger in
die Schranken zu weisen und einen Punkt für die Heimmannschaft einzufahren. Bevor sich die
beiden Doppel final gegenüberstanden, stand es 7:8 für die Gäste. Beide Doppel holten nun am
Ende eines langen Mannschaftskampfes im entscheidenden Schlussdoppel noch einmal alles aus
sich heraus. Im Satzergebnis eindeutig verlief das Match von Michenfelder / Kirfel, das sie mit 0:3
und damit ohne Satzgewinn gegen Seel / Laubner verloren. Da war final wirklich nichts zu holen. Ein
insgesamt knapper Mannschaftskampf fand somit sein Ende.
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Nach diesem Ergebnis weist der TTV Zeutern II nun ein Punktekonto von 3:5 Punkten auf, während
der SV 62 Bruchsal II vor dem nächsten Spiel, das am 25.11.2022 gegen den TV Kirrlach III ansteht,
8:2 Punkte zu verzeichnen hat. Die Mannschaft des TTV Zeutern II bestreitet unterdessen das
nächste Spiel am 18.11.2022 gegen den SSV Waghäusel.

 Statistik:
 TTV Zeutern II

Doppel: Michenfelder / Kirfel 1:1, Beck / Seithel 0:1, Flöß / Holzwarth 1:0 
Einzel: G. Michenfelder 0:2, M. Kirfel 0:2, A. Beck 1:1, E. Flöß 1:1, N. Holzwarth 2:0, G. Seithel 1:1 

 SV 62 Bruchsal II
Doppel: Seel / Laubner 2:0, Powietzka / Steinmetz 0:1, Riffel / Hettinger 0:1 
Einzel: M. Seel 2:0, M. Laubner 2:0, D. Powietzka 0:2, A. Riffel 2:0, M. Steinmetz 1:1, E. Hettinger 0:
2


